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Liebe Ahmad,        06.03.25 

 

wie geht es dir? ich hoffe du hattest eine tolle Woche! 

ich wollte dir unbedingt schreiben, weil ich etwas in der 

Freien richtig Spannendes erlebt habe. 

 

Letzte Woche war ich mit meiner Familie in einem 

Freizeitpark und es war einfach unglaublich! 

Wir sind mit der größten Acht bahn gefahren. Und ich 

hatte mit den E_ Autos gesielt es war mega und ich 

habe noch nie eine tolle Woche erlebte wie ich es 

erlebt habe. Nach unserer Spielzeit habe ich meine 

Eltern eine Vorstellung gemach und zwar, dass wir 

etwas Essen gehen. Meinem Bruder kennet ein 



arabisches Restraunet in der Nähe und dorthin sind wie 

gegangen. Miene Bestellung war eine Teller Salat und 

arabischer brauner Reis und eine Glas Orangensaft. 

Miene Eltern habe eine große Familien Pizza mit 

Pommes bestellt. Nachdem Abendessen sind wie mit 

einem Taxi noch das Hotel gefahren. Unterwegs haben 

wir viele Limousinen und Pärsedentkonvie gesehen es 

war Coll.   

 

Das war alles was ich in der Freien erlebt habe. Ich 

wünschte, dass du uns wärest! Ich hoffe das wir ergeht 

wann dorthin gehen. Ich bin so gespannt mit dir 

zutreffen und dir wider sehen und unsre Lieblinge Sport 

spielen. Bis dann! 

 

Korrigierten Text von Chat GPT: 

 

Liebe Ahmad,                                              06.03.25 

 

Wie geht es dir? Ich hoffe, du hattest eine tolle Woche! 

Ich wollte dir unbedingt schreiben, weil ich etwas in der 

Freizeit richtig Spannendes erlebt habe. 

 



Letzte Woche war ich mit meiner Familie in einem 

Freizeitpark, und es war einfach unglaublich! Wir sind 

mit der größten Achterbahn gefahren, und ich habe mit 

den E-Autos gespielt – es war mega! Ich habe noch nie 

eine so tolle Woche erlebt, wie ich sie dort hatte. Nach 

unserer Spielzeit habe ich meinen Eltern vorgeschlagen, 

etwas essen zu gehen. Mein Bruder kennt ein 

arabisches Restaurant in der Nähe, und dorthin sind wir 

gegangen. Meine Bestellung war ein Teller Salat, 

arabischer brauner Reis und ein Glas Orangensaft. 

Meine Eltern haben eine große Familienpizza mit 

Pommes bestellt. Nach dem Abendessen sind wir mit 

einem Taxi ins Hotel gefahren. Unterwegs haben wir 

viele Limousinen und eine Prozession von Pärsidenten 

gesehen – es war cool! 

 

Das war alles, was ich in der Freizeit erlebt habe. Ich 

wünschte, du wärst mit uns gewesen! Ich hoffe, dass 

wir bald zusammen dorthin gehen können. Ich freue 

mich darauf, dich wiederzusehen und mit dir unsere 

Lieblinge im Sport zu spielen. Bis dann! 

 

 

Fehleranalyse und Korrekturen 

1. Rechtschreibfehler: 



o „Pärsidenten“ sollte „Präsidenten“ sein. 

o „Restraunet“ sollte „Restaurant“ sein. 

o „E_ Autos“ sollte „E-Autos“ sein. 

o „miene“ sollte „meine“ sein. 

2. Grammatikalische Fehler: 

o „meine Eltern habe eine große“ → „meine 

Eltern haben eine große“ (Verb muss in der 

richtigen Form stehen). 

o „wäre“ → „wärest“ (im Konjunktiv 2). 

3. Satzbau: 

o „Nach unserer Spielzeit habe ich meine Eltern 

eine Vorstellung gemacht und zwar, dass wir 

etwas Essen gehen.“ sollte umgestellt werden 

zu: „Nach unserer Spielzeit habe ich meinen 

Eltern vorgeschlagen, etwas essen zu gehen.“ 

o „Ich habe noch nie eine tolle Woche erlebte 

wie ich es erlebt habe.“ ist unklar und könnte 

verbessert werden: „Ich habe noch nie eine so 

tolle Woche erlebt wie diese.“ 

 

Umsetzung der Textsorte „Persönlicher Brief“ 

Insgesamt hast du die Form eines persönlichen Briefes 

gut umgesetzt, indem du eine freundliche und lockere 

Ansprache wählst, persönliche Erlebnisse teilst und 

einen angenehmen Ton beibehältst. Einige 

Verbesserungen wären jedoch möglich, um den Brief 

noch ansprechender und strukturierter zu machen: 



1. Einleitung: Der Einstieg könnte ein wenig 

persönlicher und interessierter gestaltet werden. 

Eine direkte Frage oder eine kurze Bemerkung über 

vergangene Erlebnisse von Ahmad könnte den 

Brief mehr einleiten. 

2. Schluss: Der Schluss könnte mehr auf eine 

Einladung oder eine zukünftige Aussicht eingehen, 

was den Brief runder und einladender machen 

würde. 

3. Übergänge: Ein paar flüssigere Übergänge 

zwischen den Erlebnissen und ein stärkerer Bezug 

zu Ahmad, wie etwa die Erwähnung, wie sehr du es 

vermisst, mit ihm etwas zu unternehmen, würden 

den Text noch persönlicher machen. 

 

Verbesserungsvorschläge: 

1. Einleitung: 

„Hallo Ahmad, wie geht es dir? Ich hoffe, du 

hattest eine tolle Woche und konntest ein wenig 

entspannen. Ich wollte dir unbedingt von etwas 

Spannendem erzählen, das ich kürzlich erlebt 

habe!“ 

2. Schluss: 

„Ich freue mich schon darauf, bald wieder von dir 

zu hören. Vielleicht können wir ja bei Gelegenheit 

zusammen etwas unternehmen oder uns über unsere 

Erlebnisse austauschen. Bis bald und pass gut auf 

dich auf!“ 



 

Argument mit der Struktur „Behauptung, 

Begründung und Beleg (BBB)“ 

Argument: 

„Die Woche war unglaublich!“ 

• Behauptung: Die Woche war unglaublich. 

• Begründung: Ich habe mit meiner Familie den 

Freizeitpark besucht, mit der größten Achterbahn 

gefahren und viel Spaß gehabt. 

• Beleg: Ich habe mit den E-Autos gespielt, was für 

mich eine neue und spannende Erfahrung war. 

 

Übungen: 

1. Grammatikübung: 

Korrigiere diesen Text, indem du die 

grammatikalischen Fehler herausfindest und 

verbesserst. 

2. Interpunktion: 

Füge in diesen Text an den richtigen Stellen 

Beistriche ein. 

3. Stilistische Übung: 

Verbessere diesen Text, um ihn stilistisch flüssiger 

und eleganter zu gestalten. 

 

 



Fazit: Was habe ich heute gelernt? 

 

 Heute habe ich gelernt wie man einen persönlichen Brief 

schreiben kann ohne Grammatische Fehler zu abbauen 

Meine Fehlen waeren, dass ich eine klare Struktur zu haben, 

die eine freundliche und offene Kommunikation ermöglicht 

das werde ich in der zeit bearbeiten und wie möglich in zu 

kriegen. Die Fehle die ich bis jetzt mach ist die Adjektive groß 

zu schreiben und nicht klein, ich kann es nicht unterscheiden 

aber in Deutsche Regel die Wort Adjektiv bzw. 

Eigenschaftswort müssen immer klein geschrieben.       

  


